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SOMMER.FERIEN.KUNST.SCHULE  
Die Kunstschulen im Land bieten in den Sommerferien kreative, 
ästhetische Ferienangebote und führen nahezu 600 Workshops durch. 
Der Sommer wird ein Kunstsommer. 

 
ANGEBOTE AUS ALLEN KUNSTSPARTEN  
Am 29. Juli beginnen in Baden-Württemberg die Schulferien und damit 
wird die Sommerzeit offiziell eingeläutet. Die kreativen Angebote bieten 
eine breite Palette quer durch alle Sparten der Künste: von Breakdance und 
Contemporary Dance und Theaterangeboten über plastisches Gestalten wie 
Skulpturenbau aus Gips, Ton, Draht oder Keramik, über Bildhauerei mit 
Speckstein, Naturstein und Ytong und Textilkunst bis hin zu Angeboten in 
Malerei, Zeichnen und Drucken sowie verschiedenste Medienangebote von 
Film, über Stop-Motion bis zu PC-Art.  

Thematisch wird die Kunstwelt auf allen Ebenen vermessen: In Baden-
Baden beschäftigen sich die Kurse mit Farben und Licht, in Filderstadt geht 
es um Urban Sketching und Graffiti. In Fellbach wird allerhand in der 
Holzwerkstatt gebaut: vom Katapult und Schleuder über Fahrzeuge bis zu 
einem echten Flipper-Automat. Die rund 600 Angebote bieten über 5000 
Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, im Sommer kreativ zu sein.  

KLEINE FORMATE TROTZEN DER CORONA-PANDEMIE 
Die globalen Auswirkungen der Corona-Pandemie auf Kinder sind nach wie 
vor dramatisch. Ihr Alltagsleben wurde auf den Kopf gestellt. Umso 
wichtiger ist es, dass die kulturellen, außerschulischen Angebote wieder 
besucht werden können. Sie stärken Kinder wie Jugendliche in ihrer 
Persönlichkeit und unterstützen sie darin, den Herausforderungen des 
Lebens zu begegnen. 

Die aktuellen Inzidenzwerte ermöglichen Angebote ohne Testnachweise, 
denn in Baden-Württemberg ist aktuell kein Stadt- oder Landkreis über dem 
Wert von 35 – erst dann sind wieder 3G-Nachweise notwendig. Mit den 
Erfahrungen des letzten Jahres starten die Kunstschulen verantwortungsvoll 
in einen Kunstsommer mit kleinen Gruppen und unter Wahrung von 
Abstandsgeboten und Hygieneregeln nach der aktuellen Corona Verordnung. 

KUNSTSOMMER MIT UNTERSTÜTZUNG  
Das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport ermöglicht in diesem Jahr 
zum zweiten Mal die Umwidmung von Finanzmitteln, die die 
Regierungsfraktionen für Kooperationen mit Kitas und Schulen 
bereitgestellt haben und die aufgrund des langen Lockdowns nicht 
stattfinden konnten.  

Weitere zahlreiche regionale Akteure, Banken und Sparkassen, Stiftungen 
und Vereine wie Rotarier und Lions unterstützen die Sommerangebote vor 
Ort und ermöglichen dadurch u.a. auch die notwendige Verdopplung der   



 

 

Dozent*innen, die notwendig sind. In Offenburg beispielsweise unterstützt 
das E-Werk Mittelbaden das Ferienprogramm. In der Kunstschule Unteres 
Remstal werden die Ferienangebote vom Bundesprogramm „Kultur macht 
stark“ gefördert. Zwei Beispiele von vielen. Zudem geben Städte und 
Kommunen Sonderzuschüsse für das Sommerprogramm in ihrer Stadt, 
exemplarisch sei hier Biberach an der Riß für viele andere genannt.  

ANGEBOTE IM DETAIL 
Die Muks Bruchsal bietet mit 105 Kursen (!) das umfangreichste Programm 
an. Alle Angebote finden Sie auf den jeweiligen Homepages, die über die 
Verbandshomepage leicht aufgerufen werden können: 
https://www.jugendkunstschulen.de/kunstschulen/unsere-kunstschulen   

Einige Beispiele aus den Angeboten im urbanen und im ländlichen Raum 
stehen hier exemplarisch für die Leistungsfähigkeit der Kunstschulen in 
Baden-Württemberg.  

IM URBANEN RAUM  

Freiburg 
Die Jugendkunstschule im JBW ist eine tragende Kooperationspartnerin des 
Kinderkunstdorfes „Kikudos“, das im Freiburger Eschholzpark gemeinsam mit 
anderen Einrichtungen durchgeführt wird. Das diesjährige Thema lautet „Luft 
und Laune“. Gebaut werden beispielsweise „Windmaschinen“ und 
„Luftkreisel“. Daneben gibt es aber auch zahlreiche Angebote im Stammhaus 
der Jugendkunstschule, u.a. können dort Superheld*innen gestaltet werden! 
Das gesamte Sommerprogramm unter www.jbw.de 

Offenburg  
Mit Malerei, Grafik, Zeichnung, Plastik, Fotografie, Street-Art, Tanz, 
Theater und vielem mehr ist der Kunstsommer eine Konstante in Offenburg. 
Drei Wochen Programm für Kinder, Jugendliche, Familien und – in diesem 
Jahr erstmals – zwei Theaterkurse für Erwachsene. Alle Generationen unter 
einem Dach, das zeichnet die Kunstschule Offenburg aus. 
https://www.kunstschule-offenburg.de/programm/ferienprogramm  

Reutlingen  
Im Zusammenspiel von Kunstmuseum / Spendhaus und 
Jugendkunstschule in Reutlingen gibt’s eine spannende, fröhliche 
Kreativwoche mit zeichnen, malen, Kunst betrachten, drucken, mit Holz 
werkeln, tanzen, Theater spielen – bei schönem Wetter draußen, z. B. im 
Garten des Heimatmuseums. Unter dem Motto „Kunst tut gut“ kann man die 
unterschiedlichen Dinge ausprobieren, Spaß haben – und am Ende die 
Ergebnisse in einem kleinen Festausklang präsentieren! 
https://juksrt.de/Suche?seite=&s=Ferienkurs&p=  

Ulm 
Im Rahmen von „Stürmt die Burg“ können Kinder immer sonntags von 14 
bis 18.30 Uhr ohne Anmeldung bei den Angeboten in den offenen kontiki-
Ateliers im Innenhof der Wilhelmsburg in Ulm mitmachen. Je nach 
Wetterlage können die Kinder Burgen bauen, malen und zeichnen, LandArt-
Werke erstellen oder Installationen bauen, die mit Schwarzlicht leuchten.  

https://www.vh-ulm.de/vh-programm/kurs-
finder?clearallkatfilter=true&katkategorienfilter=2115&kfs_stichwort=      



 

 

 

IM LÄNDLICHEN RAUM  

Bad Saulgau  
„Alles Blau“ heißt ein Workshop im Rahmen des Ferienprogramms im 
Jungen Kunsthaus Bad Saulgau. Dabei malen, drucken, zeichen und 
kleben Kinder das Meer in all seinen Farben, Bewegungen und Geschichten 
bevölkert mit Tieren, Inseln, Booten, Seeungeheuern und mehr Es wird 
gemalt, gedruckt, gezeichnet und geklebt. 
http://jungeskunsthaus.de/workshops/  

Oberes Nagoldtal  
Das Team der Jugendkunstschule Oberes Nagoldtal hat in Kooperation 
mit den Gemeinden und Städten in Haiterbach, Nagold, Wildberg und 
Altensteig mit ihren Ferienprogrammen eine Sommer-Kunstschule auf die 
Beine gestellt. Es gibt viele kreative Workshops zu entdecken. Von 
Seidenmalerei bis hin zu Handwerkskursen ist alles dabei. Dabei entstehen 
Froschkönige, werden Pappfperde gezähmt und ein kleiner Trip ins ferne 
Mexiko kann ebenfalls gebucht werden. Die Kurse finden in den ersten drei 
Wochen der Sommerferien statt. 
https://www.vhsnagold24.de/neuewebsite/jks.htm  

Münsingen  
Das Forum Kunst + Tanz Kultur33 in Münsingen bietet u.a. einen 
Workshop zu "Andy Warhol und Joseph Beuys“ an, aber auch eine Design-
Werkstatt bei der ein schlichtes T-Shirt in ein Designerkleidungsstück 
verwandelt wird. Und in der „Tatoofabrik“ wird die eigene Haut in ein 
temporäres Kunstwerk verwandelt. https://kultur33.de 

Schönaich  
Ob eine Reise durch die Vielfalt der Drucktechniken, die alte 
Handwerkskunst des Filzen oder Malen und Zeichnen – die Kurse an der 
Kunst- und Werkschule Schönaich bieten für jedes Interesse ein ästhetisches 
Angebot. https://www.kws-schoenaich.de  

 

 

 

 

 

Die Kunstschulen in Baden-Württemberg 
Aktuell sind 42 Jugendkunstschulen Mitglied im Landesverband der Kunstschulen Baden-Württemberg. In ihren Häusern, die ganz 
unterschiedliche Trägermodelle haben (u.a. kommunal, Verein, Stiftung oder unter dem Dach von Volkshochschulen oder 
Musikschulen), leisten sie – an mehr als 100 Standorten im Land – wichtige Grundlagenarbeit für die ästhetische Bildung von 
Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen und fördern besondere Begabungen. Darüber hinaus sind Kunstschulen für 
allgemeinbildende Schulen aller Schularten ein wichtiger Bildungspartner. Kinder und Jugendliche erhalten professionelle, 
künstlerische Arbeitsmöglichkeiten und eine öffentliche Plattform für die Darbietung ihrer Arbeitsergebnisse u.a. in 
Kunstausstellungen, in Theater-, Musiktheater, Musical-und Tanzinszenierungen. Auf der Basis eines prozessorientierten 
Arbeitskonzeptes, bei dem selbst erlebte und eigentätige Erfahrungen im Mittelpunkt stehen, nehmen jährlich rund 55.000 junge 
Menschen (Zahl vor der Corona-Pandemie) künstlerisch-kulturelle Angebote der Jugendkunstschulen wahr. Weitere Informationen: 
www.jugendkunstschulen.de  


